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Unternehmenssteuersatz

AUFRUF AN DIE KOALITIONSVERHANDLUNGEN BUND 2021

2: KOSTENBELASTUNG UND BÜROKRATIE REDUZIEREN –

DEUTSCHE UNTERNEHMEN IM INTERNATIONALEN WETTBEWERB STÄRKEN

FAKTEN: Deutschland ist ein Hochsteuerland. Während andere Länder ihre Unternehmenssteuern in den letzten Jahren teils kräftig senkten, 

blieb Deutschland stehen und findet sich nun im Spitzenfeld wieder. Gleichzeitig sind die Firmen in Deutschland auch noch einer

hohen Bürokratiebelastung ausgesetzt. Neue Arbeitsplätze und Wohlstand entstehen damit zukünftig woanders.

FAZIT: Deutschland braucht ein faires Steuersystem mit einer maximalen Belastung von 25% für Unternehmen. Höhere Steuern, Abgaben 

und Gebühren wären Gift nach der Corona-Krise. Ein weiteres Bürokratieentlastungsgesetz ist nötig. Entlastung darf nicht wieder durch 

neue Vorgaben („Lieferkettengesetz“) zunichtegemacht werden. Wirtschaftsförderung muss als Aufgabe der gesamten Verwaltung 

verstanden werden. Dafür braucht es einen grundlegenden Kulturwandel, der auf Ermöglichen und den Abbau von Bürokratie abzielt.

Unternehmenssteuerbelastung international

Anm.: DE: Körperschaftsteuer + 

Gewerbesteuer + Solidaritätszuschlag; 

Stand 2021; Quelle: OECD (2021)
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